
Auf dich kommt es an! 
Es ist nicht so, 

dass der einzelne nichts tun kann. 
Das ist eine Parole der Angst. 

Immer wird es auf den einzelnen 
Menschen ankommen, seinen Mut, 

seine Verständnisbereitschaft, 
seine Liebe und Güte. 

(Kardinal Franz König) 

 

Christus – gestern – heute – in Ewigkeit 
 

Es ist umsonst, dass dir das Glück gewogen, 
wenn du nicht selbst erkennst, 

wie sehr du glücklich bist. 
(Anton Tschechow) 

 

2 x „SCHMUNZELIGES“ 
1. In der Geographiestunde fragt der Lehrer die 
Schüler: "Wenn ich im Schulhof ein tiefes Loch 
grabe, wo komme ich dann hin?" Ein Schüler 
antwortet: "Ins Irrenhaus..." 
2. "Zwanzig Euro gebührenpflichtige Verwarnung", sagt der Polizeibeamte 
zum Metzgermeister, "oder darf's ein wenig mehr sein?" 
 

Auf dich kommt es an! 
Es ist nicht so, dass der einzelne nichts tun kann. 

Das ist eine Parole der Angst. 
Immer wird es auf den einzelnen 

Menschen ankommen, seinen Mut, 
seine Verständnisbereitschaft, seine Liebe und Güte. 

(Kardinal Franz König) 

 

Ein Mensch lebt keine hundert Jahre, 
aber er macht sich Sorgen für tausend. 

(aus China) 
 

Wer sich mit ganzem Herzen 

auf den Weg der Liebe Gottes begibt; 
der kann nicht fehlgehen. 

Er wird ihm begegnen. 
Du bist es ja, mein Gott, 

der nicht ohne mich sein kann." 
(Vinzenz Pallotti) 

Die täglichen 
Menschenerlebnisse 

sind die tiefsten, 
wenn man sie von der 
Gewohnheit befreit. 

(Robert Musil) 
 

Glückliche Menschen 

Die glücklichsten Menschen der Welt sind nicht die, die keine Sorgen 
haben - sondern die, die gelernt haben, mit Dingen positiv zu leben, 
die alles andere als perfekt sind. Das sind die Menschen, die sich an 
den kleinen Dingen des Alltags erfreuen - und die täglich an sich und 
ihrer Situation arbeiten, damit es besser werden kann. Die in allem 
Negativen das Positive erkennen - die nicht verlernt haben zu lachen, 
zu leben, zu träumen, zu glauben, zu hoffen und zu kämpfen! 
 

Der hört nie auf zu beten, der nie aufhört, 
anderen gut zu sein. 

(Antonius von Padua) 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
"Wer weiß, was es vor 100 Jahren noch nicht 
gab?" fragt der Lehrer. "Fernseher", "Handys", 
"Internet", "Autos", "Meine Schwester und mich." 
 

Wer glücklich ist, kann glücklich machen. 
Wer´s tut, vermehrt sein eigenes Glück. 

(Johann Wilhelm Ludwig Gleim) 
 

Ein Rätsel 
Welchen Pilz kann man nicht pflücken? 

Lösung des Rätsels: den Glückspilz 
 

Liebender Gott, 
sende Licht in meine Welt; öffne die 
Augen; öffne das Herz, dass ich 
sehe, dass ich glaube, dass ich 
Einsicht gewinne und Klarheit. Gib 
mit deinen Heiligen Geist, dass ich im 
Licht lebe, dass ich Frieden bringe, 
dass ich gläubig von dir spreche, von 
deiner Liebe zu uns Menschen. 
Amen. 


